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Denktſches Reich
Die Orientſahrt des Kaiſers Schſſe im Hat

Jn Beirut haben der Hafenplatz und die fe im Hafengeſiſchunck angeregt Am Sonnabend abend ſand Jllumination

und Feuerwerk ſtatt Der Kaiſer und die Kaiſerin ver
blieben an Bord Am Sonntag fand an Bord der Hohen
zollern Gottesdienſt ſtatt Pte gedachten die Majeſtäten die

Fahrt nach Damaskus anzutreten ßx Das hrrznsr tritt die Rückreiſe nach Europa über
Genna an und zwar auf der Hohenzollern in Begleitung der
Hertha und Hela Von Geuna aus beabſichtigt das Kaiſer

paar im ſtrengſten Jnkognito einen Ausflug nach San Remo
zu unternehmen um dort die Gedächtnißtafel für Kaiſer Friedrich
die der deutſche Veteranenverein geſtiftet hat in Augenſchein zu
nehmen Die letzten Aktenſtücke die dem Kaiſer vom Civil und
Militärkabinet nachgeſchickt wurden ſind am 2 November in

ort Said in Aegypten eingetroffen und dort von der mit forcirkerJe aus Jaffa eingetroffenen Hela in Empfaug genommen
und nach Jaffa weiterbeſördert worden Der deutſche Feldjäger
der die Aklenſtücke nach Port Said überbrachte hat gleichfalls
auf der Hela die Fahrt nach Jaffa angetreten

Nachträglich wird aus Jeruſalem beſtätigt daß zwiſchen
Jaffa und Jeruſalem ein Eiſenbahnzug in dem ſich neben
einigen Journaliſten auch die deutſchen Matroſen befanden
entgleiſt iſt Verletzungen ſcheinen dabei nicht vorgekommen
zu ſein Die Mannſchaften marſchirten von der Unfallſtelle nach
Jeruſalem

Die Frkf Ztg berichtete am Sonnabend allerdings unter
Vorbehalt daß zwiſchen Deutſchland und der Türkei ein
Bündniß abgeſchloſſen worden ſei das erſterem Staate in
Kleinaſien kommerzielle und induſtrielle Privilegien ſichere ihm
dafür aber auch die Verpflichtung auferlege den dortigen Beſitz
des Sultans gegen jeden Angriff zu ſchützen und die finanzielle
Reorganiſation der Türkei in jeder Weiſe zu fördern Die Nach
richt wird bereits heute entſchieden dementirt

Die petersburger Nowoje Wremja beginnt jetzt erſt
der Orientreiſe Kaiſer Wilhelms politiſche Bedeutung beizulegen
bisher wurde ſie lediglich vom Geſichtspunkt einer Vergnügungs
reiſe aus belrachtet Das Blatt ſchreibt das Geſchenk des
Kaiſers an die deutſchen Katholiken bedeute einen entſcheidenden
Schlag gegen das franzöſiſche Protektorat wodurch das Preſtige
Deutſchlands im Orient bedeutend gewachſen ſei Die Reiſe
Kaiſer Wilhelms ſei ein neuer Beweis für die große Bedeutung
ſeiner perſönlichen Jnitiative in der modernen Geſchichte Der
Kaiſer habe im Laufe ſeiner Regierung vielfach irren können
aber bei allen wichtigen Entſcheidungen habe er ſtets eine
ſtaunenswerthe Energie und Willenskraft gezeigt und ſei ſtets
ſelbſtändig und originell vorgegangen

Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 6 Nov Der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe

traf geſtern nachmittag in Vaden Baden ein und wurde abends
vom Großherzog Friedrich in Audienz empfangen Nach der
ſelben wurden der Reichskanzler und Prinz Alexander zu Hohen
lohe vom Großherzog zur Abendtafel geladen Heute mitta
reiſte der Reichskanzler nach Schillingsſürſt ab nachdem er ſi
von dem Großherzog verabſchiedet hatte

Nach einer Mittheilung aus Hamburg iſt die Beiſetzung der
Leiche des Fürſten Bismarck für den 17 Nov in Ausſicht
genommen Fürſt Herbert wird zum 10 Nov in Friedrichsruh
erwartet Die deutſche Studentenſchaft wird zur Beiſetzung Ver
treter entſenden

Die Aufgaben des Reichstags
Die amtliche Einberufung des Reichstages iſt noch nicht er

folgt doch iſt mit einiger Sicherheit anzunehmen daß der
Reichstag Ende November oder Anfang Dezember zuſammen
trelen wird Nach Lage der Dinge bleibt für den Reichstag
vor Weihnachten nur eine kurze Arbeitszeit in der höchſtens
die erſten Leſungen des Etats und einiger kleinerer Vorlagen er
ledigt werden können Jm Jntereſſe der Abkürzung der
Taging wäre zu wünſchen daß die Einberufung des Reichstags
früher erfolgte wie das vor einigen Jahren die Regel war
Ein früherer Zuſammentritt des Reichstags würde auch den
Uebelſtand des Zuſammentagens von Reichstag und Landtag
einigermaßen mildern Gerade in der neuen Seſſion wird ſich
die Beſchwerlichkeit dieſes Zuſammentagens beſonders bemerk
lich machen da die Zahl der Doppelmandatare im
neuen Reichstag eine gußergewöhnlich große ſein wird Von
den preußiſchen Abgeordneten haben allein 109 neben dem
Reichskagsmandat zugleich ein ſolches für das Abgeordneten
haus während am Schluß der vorigen Tagung ſich 95 dieſes
arbeitsvollen Vorzuges erfreuten azu kommen noch zahl
reiche Reichstagsmitglieder anderer Bundesſtgaten die eben

noch ein Mandat für den Landtag ihrer engeren Heimath
heſitzen

Ueber die Vorlagen die den neuen Reichstag beſchäftigen
ſollen iſt ſoeben eine offiziöſe Zuſammenſtellung veröffentlicht
worden Es wird zunächſt mitgetheilt daß die Etgts
arbeiten im Bundesrath ſo weit gefördert ſind daß die
Einbringung dieſer Vorlage an den Reichstag gleich nachſeinem Zuſammentritt erfolgen könne Die erſte Kſung des

Etats wird alſo noch vor Weihnachten vorgenonnmnen werden
Jn der offiziöſen Auslaſſung wird die nene Militär
vorlage mit den Worten angekündigt es würden von der
Militärberwaltung die Folgerungen aus dem Ablauf des
Qninquennats gezogen ſowie einige Organiſations
änderüngen vorgeſchlagen werden Darunter iſt zu ver
ſtehen daß eine erheblicheVvermehrung der Friedens
präſenzſtärke und eine Reihe koſtſpieliger Organiſations
änderungen ſowohl bei der Jnfanterie wie bei der Artillerie
und wahrſcheinlich guch bei der Kavallerie in Ausſicht ge
nommen ſind

Dann werden auch neue Koloniglfordernngen an
ekündigt Aus dem Auswärtigen Amt darf eine Wieder
olung des Eniwurfs wegen der Uebernahme Neuguinegs

auf die Reichsverwaltung erwartet werden Es wird abzu
warten ſein auf welcher Grundlage der Verſuch ernenert

Saale Zeilung
Zweinnddreiſigſter Jahrgang

werden ſoll Außerdem heißt es daß verſchiedene andere Be
ſchlüſſe des Kolonialraths im Etat ihre Erledigung finden
werden Dieſe verſchiedenen anderen Beſchlüſſe werden wohl
Eiſenbahnbauten in Afrika betreffen Allein für die
Fortführung der Eiſenbahn in Deutlſch Südweſtafrika bis
nach Windhoek etwa 330 Kilometer von der Küſte ſollen
7 Millionen M ausgeworfen werden

Von anderen Vorlagen werden aus dem Reichsamt des
Jnnern der Jnvalidenverſichernngsgeſetzentwurf der
Entwurf zum Schutze der Arbeitswilligen Zuchthaus
vorlage eine Gewerbeordunnngsnovelle unddas Fleiſch
ſchaugeſetz kommen Ob die Vorarbeiten an dem RNeichs
verſicherungsgeſetzentwurf ſich ſo werden beſchleunigen
laſſen daß er noch in der nächſten Tagung dem Reichstag
vorgelegt werden kann iſt zweifelhaft Dagegen darf als ſicher
angeſehen werden daß das Reichsjuſtizamt wenn auch nicht
gleich zu Beginn der Tagung doch im Aufang des nächſten
Jahres den Hypothekenbank Geſetzentwurf ſowie die
Reviſion des Urheberrechts vorlegen wird Es iſt auch
wahrſcheinlich daß es nachdem der Verſuch mit der Ent
ſchädigung unſchuldig Verurtheilter in der vorigen Tagung
geglückt iſt dieſen oder jenen andern Punkt aus der
früheren Juſtiznovelle die in ihrer Geſammtheit vom Reichs
tage abgelehnt wurde in einem beſonderen Entwurf nochmals
einbringen wird

Mit dieſen Vorlagen iſt der Arbeitsſtoff des Reichstags noch
nicht erſchöpft es werden ſicherlich im Laufe der Tagung noch
eine Anzahl weiterer geſetzgeberiſcher Arbeiten hinzutreten

en

Die Nationalliberalen und der Bund der Landwirthe
Die Landtagswahlen haben für den Bund der Landwirthe

daſſelbe klägliche Reſultat ergeben wie die Wahlen zum Reichs
tag Um den Zuſammenbruch zu verſchleiern wird das be
kannte Manöver von den Reichstagswahlen noch einmal ver
ſucht Damals hatte man auch einen großen Erfolg er
rungen und genau 130 Abgeordnete zur Hand die auf aglle
Hauptfordernngen des Bundes eingeſchworen waren, dies
mal ſind es gar 220 Abgeordnete Und ſomit verfügt der
Bund der Landwirthe im Abgeordnetenhauſe über eine ſichere
Mehrheit und zwar abgeſehen vom Centrum Die Natlib
Korr wirft bereits in dieſen Freudenbecher einen dicken Wer
muthstropfen indem ſie ſchreibt

Kein einziger nationalliberaler Abgeordneter iſt eine Ver
pflichtung eingegangen die ihn irgendwie in ein Abhängigkeits
verhältniß zur Leitung des Bundes bringt oder ihn in irgend
einer Weiſe hindert zu den Aufgaben welche künftig der
preußiſchen Landesvertretung geſtellt werden unbefangen und
unabhängig Stellung zu nehmen Und zwar auf dem Boden
der Beſchlüſſe der nationalliberalen Parteitage die für die
energiſche Förderung auch der Landwirthſchaft eintreten die
extremen Forderungen der Agraragitation aber ein für alle
mal verwerfen Und dabei wird die nationalliberale Partei
auch bleiben wofür eine beſondere Gewähr darin beſteht daß
von den 73 bisher gewählten Fraktionsmitgliedern 20 als an
geſehene Landwirthe noch jetzt thätig zwei es bisher geweſen
ſind Wollen die Bundesorgane bei der ihr zur Verfügung
ſtehenden Mehrheit bleiben dann müſſen ſie eben ſehen wo
ſie die nöthigen Leute dazu bekommen Die Zukunft gehört
der Förderung aller Gewerbskreiſe insbeſondere der Land
wirthſchaft unter Ausgleich der wirthſchaftlichen Jntereſſen
einem vermöge gegenſeitiger Loyalität fruchtbaren Zuſammen
wirken aller nationalgeſinnten Kreiſe und dafür ſind die
Bundesleitung ihre Aftermiether und ſonſtige Störenfriede
bis jetzt wenigſtens nicht zu gebrauchen

Die Fleiſchuoth
Der am Sonnabend in Berlin verſammelte Vorſtand des

preußiſchen Städtetages beſchloß die Einberufung eines
allgemeinen Städtetages zur Berathung über folgende Tages
ordnung 1 Geſetzenkwurf betreffend die Rechtsverhältniſſe der
Gemeindebeamten 2 Fleiſch verſorgung der Städte
3 Schutz des Kleingewerbes gegen die Wagarenhäuſer Der
Zeitpunkt der Einberufung des Städtetages wird vorausſichtlich
von der Veröffentlichung des Geſetzentwurfes über die Gemeinde
begmten abhängen der für die nächſte Tagung des Landtgges
zu erwarten iſt

Die Fleiſchuoth wird von der Nordd Allg Ztg hart
näckig wegzuſtreiten geſucht Das offiziöſe Blatt führt jetzt an
daß nach der Viehzählung in den fünf Jahren von 1892 bis
1897 die unter ein Jahr alten Schweine ſich um 24,22 Proz
vermehrt haben Die ein und mehrere Jahre alten Schweine
hätten ſich freilich um 6,03 Proz vermindert Auch nach
Abzug der Mindereinfuhr von 800,000 Schweinen verbleibe
alsdann eine Steigerung von über 10 Proz der vorhandenen
Schweine Das ſei das Doppelte der Bevölkerungszunghme
Die Offiziöſen ſind eben nicht davon abzubringen daß jedem
Dentſchen nur eine ein für allemal feſtſtehende Portion
Schweinefleiſch gebührt und daß zum Nutzen der Agrarier auf
eine Vergrößerung dieſer Portion zu verzichten iſt

Wie ſchon erwähnt finden die Erhebungen über den
Stand der Fleiſchverſorgung im Reiche allgemein ſtatt Sie
ſind durch ein an die Buundesregierungen gerichtetes Rund
ſchreiben des Reichskanzlers Reichsamt des Wirt vom
20 Oktober veraulaßt nachdem das preußiſche Miniſterium
für Lanbwirthſchaft Domänen und Forſten die Regierungs
präſidenten bereits am 8 Oktober mit der Durchführung ſolcher
Erhebungen beauftragt hat Jn Baden ſind die Bezirksämter
und das Statiſtiſche Landesamt damit betraut und die Mit
wirkung der landwirthſchaftlichen Bezirksvereine vorgeſehen

Jn Kattowitz Oberſchleſien traf am Freitag Minſſterial
direktor Dr v Bitter in Begleitung des Oberpräſidenten
Fürſten v des Reglerungspräſidenten v Moltke
des Geheimen Regierungsraths Holtz des Geheimen Finanz
raths Wallach und des Oberregierungsraths v Heydebrandt
und der Laſg ein Ragchmittags fand im Landrathsgmte

Halle a d Saale Montag den 7 November

eine Konferenz ſtatt

Anzeigen
werden die Spaltenzeile odRaum mit 20 Pfg ſolche ans er n
15 Pf berechnet und in der Expedſtion
von unſern Annghmeſtellen und allen
Annoncen Expedilionenangenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zwelmal täglich

Der Abdruck unſerer Original Artlkel
iſt nicht geſtattet

1898

don an der ſich a die Landräder Kreiſe Kattowitz Venhen e hrid und pi
betheiligten Zur Beſprechung kamen die Fragen der Grenuz
ſperre und der Zulaſſung galiziſcher Arbeiter Nach dem
zOberſchl Tagebl trafen am Freitag in Kattowitz auch
Regierungsaſſeſſor Merz und Departementsthierarzt Dr Arndt
aus Dppeln ein und ſtatteten dem Schlachthauſe einen Beſuch
ab Die Herren waren bereits vormittag nach Sosnowice
gefahren um ſich daſelbſt über den gegenwärtigen Stand der
angeblichen Schweineſeuche zu informiren Dort wie im
kattowitzer Schlachthofe überzeugten ſie ſich daß von einer
ſolchen nicht eine Spur vorhanden ſei Wie dem Blatt mit
getheilt wird ſollen ſich die Herren über die Frage der Ge
währung einer größeren Einfuhr von Schweinen als
ſie bisher beſteht in Hoffunng erregendem Sinne ausgeſprochen
haben Wenn die Beamten jetzt finden daß in Sosnowice
nicht eine Spur der Schweineſeuche zu finden ſei ſo darf

vielleicht gehofft werden daß mindeſtens für Oberſchleſien eine
Wendung in der Schweinepolitik bevorſtehe

Die Einfuhr von däniſchem Vieh in Deutſchland iſt
nach dem Hamb Korr zufolge einer an die Quarantäne
verwaltung in Hvidding gerichteten miniſteriellen Anordnung
an die Bedingung geknüpft daß reagirendes Vieh deſſen
Zurücknahme von Dänemark verweigert wird auf Koſten der
Jmporteure zu vernichten iſt

Die Vorſchläge des bayriſchen Landesinſpektors für
Thierzucht die dieſer auf Anregung des Miniſteriums des
Junern zur Hebung und einträglicheren Geſtaltung der
Schweinezucht gemacht hat gipfeln nach der Frkf Ztg
in folgenden vier Punkten

J Wo nothwendig ſoll verſucht werden durch Kreuzung
mit geeigneten raſchwüchſigen Raſſen die einheimiſchen Be
ſtände zu verbeſſern oder geeignete Raſſen direkt einzuführen
und fortzuzüchten 2 Jn allen Theilen Bayerns ſind Zucht
ſtationen zu ſchaffen oder die ſchon vorhandenen a
dazu zu benutzen um den mittleren und kleineren Schweine
haltern gutes und nicht zu koſtſpieliges Zuchtmaterial zu
liefern 3 Es ſollen Schweinezuchtgenoſſenſchaften und Eber
tationen zur Förderung der rationellen Zucht gegründet und

4 die Schutzimpfung gegen Schweineſenchen durch thunlichſte
Verbilligung möglichſt verallgemeinert werden

Man ſieht aus den 3 erſten Punkten dieſer Vorſchläge ſchon
daß der Landesinſpektor die bisherige Zucht einestheils nicht
für rationell genug andererſeits nicht für qualitativ genügendhält ſonſt würde er nicht r Verde gen er
Qualität vorſchlagen Eines iſt in den Vorſchlägen freilich
richt berührt der ganz miſerable Zuſtand der meiſten

Schweineſtälle Die Bauern fürchten ſich vielfach vor einem
intenſiveren Betrieb der Schweinezucht weil ſie Augſt vor den
Schweinekrankheiten haben Wenn man ſich aber die engen
lichtloſen von Schmutz ſtarrenden Schweineſtälle anſieht in
denen die Krankheitserreger ein halbes Jahrhundert lang auf
geſpeichert ſind dann darf man ſich nicht wundern wenn die
Thiere den Seuchen verfallen Man wird dieſen Umſtand auch
wohl im Auge behalten müſſen wenn die Ländwirthe ſtaatliche
Eniſchädigungen für verſeuchte Thiere verlangen

Unfälle und Wochentage

Von vielen Seiten haben Ermittelungen ſtattgefunden um
feſtzuſtellen an welchen Wochentagen ſich hauptſächlich die
Unfälle in gewerblichen Betrieben ereignen man
will auf Grund der Ergebniſſe einen Fingerzeig zur beſſeren
Verhütung der Unfälle erhalten So ſind u a von der Be
rufsgenoſſenſchaft der chemiſchen Jnduſtrie und von verſchiedenen
Gewerbeaufſichtsbeamten die Unfälle der letzten Jahre nach den
Wochentagen zuſammengeſtellt worden Aus den Zuſammen
ſtellungen können aber beſtimmte Schlüſſe nicht gezogen werden
denn ſowohl die niedrigſte als auch die höchſte Unfallzahl fällt
nicht nur in den verſchiedenen Bezirken ſondern auch innerhalb
derſelben Bezirke in den einzelnen Jahren nicht immer auf
dieſelben Tage Auch die Knappſchafts Berufs
genoſſenſchaft hat das ihr zur Verfügung ſtehende umfang
reiche Material 31,679 entſchädignugspflichtige Unfälle aus
der Zeit vom 1 Okt 1885 bis I Jan 1895 zu ſtatiſtiſchen
Ermittelungen im weitgehendſten Umfange verwerthet und ein
größeres ſtatiſtiſches Werk herausgegeben Daraus ergiebt ſich
daß beim Bergbau der Sonnabend als der unfallreichſte Tag
mit 17 Proz aller enlſchädigungspflichtigen Unfälle anzuſehen
iſt es ſolgen dann der Freitag mit 16,7 der Mittwoch mit
16,6 der Dienstag mit 16,2 der Donnerstag mit 15,9 und
der Montag mit 15,1 Proz Nach den Zuſammenſtellungen
verſchiedener Gewerbe Aufſichtsbeamten aus den Jahren 1
und 1894 bis 1896 welche zur Erlangung größerer Zahlen
zuſammengefaßt worden ſind ereigneten ſich die meiſten Unfälle
ebenfalls am Sonnabend während an zweiter Stelle der
Dienstag an dritter der Freitag an vierter der Mittwoch an
fünfter der Donnerstag und an ſechſter der Montag iritt

Parlamentariſches

Ueber geſetzgeberiſche Maßnahmen gegen die
Sozialdemokratie oder gegen den Auarchismus

gegen wen das blieb einigermaßen unklar brachte v W
eine ſüddeutſche zuweilen offiziöſe Korreſpondenz Andentundie gls Ankündigung einer neuen Umſturzvorlage auf ſaß

wurden Es ſcheint indeß nur um ein Erzengniß oſſiziös
erhitzter Phantaſie gehandelt zu haben Wie die Nat Zig
zuverläſſig erfährt wäre innerhalb der Regierung von keinem
anderen geſetzgeberiſchen Plane die Rede geweſen als von der
Verſchärfung der Beſtimmungen der Gewerbeordnung zum
Schutze der Arbeitswilligen gegen den Streik Terrorismus
Es iſt bereits erwähnt worden daß vor kurzem ein dazu be
ſtimmter Entwurf im Reichsamt des Innern aufgeſtellt
worden er liegt nunmehr dem preußiſchen Stagtsminiſterium
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vor Mit einer Vorlage der von der erwähnten Korreſpondenz
angedenteten Art hat man ſich in keinem Reſſort beſchäftigt

Wie erwähut iſt der Geſetzentwurf betr den Schutz
der Angeſtellten im Handelsgewerbe ſeitens der
Regierung in Vorbereitung ünd wird demnächſt dem Bundes
rath und Reichstag zugehen Es war der Weg der legislativen
Erledigung gewählt worden weil er hier vorgeſchrieben iſt
während bei gewiſſen anderen Materien der Gewerbeordnung
wie u a der Regelung der Verhältniſſe im Bäckereigewerbe
der Erlaß von Verordnungen zuläſſig iſt Ueber den Jnhaltder geplanten Vorlage eifahrt die Poſt von gutunterrichteter

Seite daß die inimalruhezeit in derſelben vor
geſehen wird

Jm Wahlkreiſe Fürſtenthum Bückeburg fand am Sonn
abend die Reichskagserſatzwahl für den verſtorbenen
Abgeordneten der Freiſinnigen Volkspartei Rentner Bieſantz
ſtalt Die dortige Regierung hatte die Erſatzwahl außer
ordentlich beſchleunigt und den Wahltee erſt zehn Tage
vorher bekannt gegeben Der Wablkreis Bückeburg iſt der
Heinſte Wahlkreis im Dentſchen Reiche und zählt noch nicht
9000 Wahlberechtigte Jm Jnni erhielten der konſervative
Kandidat Major a D Stroſſer in Herford 2370 Stimmen
der Freiſinnige Bieſantz 2040 Stimmen der Sozialdemokrat
Reichenbach 1237 Stimmen ein antiſemitiſcher Kandidat Paſtor
Jacobſen 599 Stimmen und der Kandidat der Freiſinnigen
Vereinigung v SchnulzeGävernitz 587 Stimmen 10 Stimmen
zerſplitterten ſich ei der Stichwahl ſiegte Bieſantz mit
4013 Stimmen gegen 3332 konſervative Stimmen Diesmal
war ein beſonderer Kandidat der Freiſinnigen Vereinigung
nicht aufgeſtellt Dagegen kandidirte wiederum für die Kon
ſervativen Major a D Stroſſer ein Sohn des verſtorbenen
Zuchthanusdirektors und Landtagsabgeordneten v Stroſſer und
für die Sozialdemokraten der frühere Kandidat Reichenbach
Auch war wieder ein antiſemitiſcher Kandidat und zwar in der
Perſon des früheren Redackenrs Böckler aus Schöneberg bei

Berlin t Kandidat der Freiſinnigen Volkspartei war
bekanntlich
Es wurden diesmal insgeſammt 5960 Stimmen abgegeben
Davon erhielt Müller Freiſ Volksp 2584 Stroſſer konſ
2336 Reichenbach Soz 591 und BVoeckler Reformp 442
Stimmen Es iſt ſomit Stichwahl zwiſchen Müller und
Stroſſer erforderlich

Die Wahl der Konſervatven v Werdeck und Hen
ning in Kottbus Spremberg Kalau dürfte ungiltig ſein
S 24 des Reglements für die Abgeordnetenwahl vom 18 Sept
1893 beſtimmt daß der Wahlkommiſſar in dieſem Falle der
Landrath des Kreiſes Kottbus Herr v Wackerbarth zu ver
anlaſſen hat daß das Verzeichniß der Wahlmänner durch Aus
legung in den Geſchäſtslokalen der Landräthe ſowie der Magiſtrate

Gemeindeverwaltungsbehörden der einen eigenen Kreis oder
Wahlbezirk bildenden Städte und durch Abdruck in den zu amt
lichen Publikationen dienenden Blättern veröffentlicht wird
Bei der Abgeordnetenwahl am 3 Nov wurde vor Beginn der
Wahlhandlung von liberaler Seite Proteſt eingelegt weil die
Liſte der Wahlmänner weder im Kottbuſer Anzeiger noch in
der Koltbuſer Zeitung noch endlich im Spremberger Anz
abgedruckt worden war Der Wahlkommiſſar v Wackerbarth
ſtellte anheim den Proteſt beim Bureau des Landtages an
ubringen Das B nimmt an daß auch dieſer Landtagdie Wahl wegen der offenbaren Ungeſetlichkeit infam kaſſiren

werde Jn Kottbus kurſire das Gerücht oaß den Konſervativen
das Wohlmännerverzeichniß zur Verfügung geſtanden hätte das
den Liberalen vorenthalten geblieben wäre Unter dieſen Um
ſtänden bätte die Regierung die Pflicht ungeſäumt eine Dis
ziplinarunterſuchnng einzuleiten damit das Anſehen des
Herrn Landraths keinen Schaden leide

Der bauptſächlichſte und wichtigſte Gegenſtand der den am
rates eröffneten Landtag von Schwarzburg Rudol
tadt beſchäftigen wird iſt der Entwurf einer neuen Ge

meindeordnung der von der Regierung mit dem Rechts
ausſchuſſe des Landtages bereits im vorigen Winter vorberathen
war aber von dem Landtage ſelbſt nicht in Berathung genommen
ſondern durch Beſchluß vom 25 Januar d J zurückgeſtellt
worden iſt um den Abgeordneten Gelegenheit zu geben ſich bis
zur nächſten Seſſion mit dem Jnhalte genan vertraut zu machen
Zur Erledigung ſoll jedoch nach der Magd Ztg zuerſt das
Nolhgeſetz kommen das die Amtsdauer der Gemeinderäthe um
ein Jahr verlängert da die Durchberathung der neuen Ge
meindeordnung bis zu den nächſten Gemeinderathswahlen die in
der zweiten Hälfte dieſes Monats ſtattzufinden hätten nicht zu
ermöglichen iſt

Wie ſchon mitgethellt hat ſich der elſaß lothringiſche
Landesausſchuß am 4 d auf unbeſtimmte Zeit vertagt
Die Vertagung überraſchte allgemein Der Landesansſchuß hat
den geſammten ihm überwieſenen Arbeitsſtoff erledigt Man
erachiete es daher als ſelbſtverſtändlich daß die Seſſion ge
ſchloſſen würde Die Schließung hat nach Abſatz 3 der Ver
fügung vom 29 Oktober 1894 durch den Kaiſer zu erfolgen
Wenn ſie unterblieb ſo geſchah es nach der Frkf Zig einzig
deshalb weil die kaiſerliche Schließungs Ordre nicht rechtzeitig
aus dem Orient beſchafft werden konnte Es dürſte in der
Parlamentsgeſchichte einzig daſtehen daß eine Volksvertretung
ausſchließlich aus formalen Gründen genöthigt iſt ihre Tagung
ſortzüſetzen Der Fall iſt ein neuer Beleg dafür daß die
Regelung einer Stellvertretung des Kaiſers während längerer
Abweſenheit eine Nothwendigkeit iſt

Verwaltung und Rechtspflege

Der Ausſchuß der preußiſchen Aerztekammern der
am 22 d in Berlin zuſammentritt wird ſich mit folgenden
Gegenſtänden beſchäſtigen mit den Veſchlüſſen der preußiſchen
Aerztekammern zum Entwurfe über ſtaatliche Ehrengerichte für
Aerzte dem Geſetzentwurf über die zukünftige Stellung der
Kreisärzte der Abtrennung der Medizinalabtheilung vom Kultus
miniſterium der Stellung der Aerzte zu den Krankenkaſſen und
einem Antrage der ſchleſiſchen Aerztekammer Den Kultusminiſter

zu erſuchen daß er allen Apothekenbeſitzern ſowie Drogerie
veſitzern die Verpflichtung auferlege auf den Gefäßen worin
Heilmittel an das Publikum verabfolgt werden Schachteln
u en Krauſen u dergl ihren Jnhalt anzugeben und zwar
owohl bei den ngch ärztlichen Rezepten angefertigten als bei

den im Handvertau abgegebenen Heilmitteln

Die Schaffung eines Reichsamtes für Technik und
Erfindungsweſen ſoll nach dem Jnternationalen Techniſchen
Courier in der Abſicht der Reichsregierung liegen Es werden
auch ſchon beſtimmte Perſonen mit dieſem Plane in Verbindung
gebracht Man nennt die Namen der Geheimräthe Reuleaux
und Slaby die als Kandidaten für die leitende Stellung dieſer
Reichsbehörde in Frage kämen Die Verwirklichung dieſes
Planes dürfte wenn ein ſolcher überhaupt ernſillch zur Er
wägung ſtehen ſollte jedenfalls noch in weiier Ferne liegen

g München tritt am 10 November eine Konferenz
von Vertretern der dentſchen Poſtverwaltun gen zuſammen
An der Schlußberathung nimmt Staatsſekretär v Podbielski
theil Die Reform des Poſtzeitungstarifs iſt wahr
ſcheinlich der wichtigſte Gegenſtand der Berathung

Vom Reichskanzler ablehnend beſchleden wurden die
potsdamer ſtädtiſchen Behörden auf ihr Geſuch den Reichs
und preußiſchen Staatsbeamten die in Berlin thätig
ſind generell zu geſiatten daß ſie auch in Polsdam ebenſo wie
in den berliner Vororten Wohnung nehmen dücſen Der

ammergerichtsrath a D Dr Müller in Berlin

Reichskanzler ſagte aber zu daß jedes einzelne Geſuch wohl
wollend geprüft wird

Dem in Aachen zum Landtagsabgeordneten gewählten
Feioeaerſernt Spahn iſt der zur Ausübung ſeines Mandats
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe nachgeſuchte Urlanb aber
mals verweigert worden Spahn kann alſo das Mandat nicht
annehmen

Jn Kiel theilte der Oberhürgermeiſter den Stadtkollegienmit der Magiſtrat werde den Fiskus zur Beſtreitung der

Koſten der Veranlagung zur Einkommenſteuer
heranziehen ſobald Breslau letztinſtanzlich obgeſiegt habe

om Jn verſchiedenen Kreiſen des preußiſchen Staates gilt eine
Regierungspolizeiverordnung welche es unterſagt unbefugt
mit Gefangenen in Verkehr zu treten Ein gewiſſer
Geſchke war wegen Uebertretung einer ſolchen Verordnung zur
Verantworkung gezogen worden Die Strafkammer u aber
den freigeſprochen da eine ſolche Verordnung der
Rechtsgiltigkeit entbehre ieſe Entſcheidung griff die Staats
anwaltſchaft durch Reviſion beim Kammergericht an und machte
gel end ohne eine ſolche Polizeiverordnung könne man überhauptnicht leben viele Jahre habe auch kein Zweifel beſtanden daß

eine ſolche Polizeiverordnung giltig ſei Die rechtliche Grund
lage einer ſolchen Polizeiverordnung ſei in 8 6b und g des
Polizeiverwaltungsgeſetzes zu finden biernach ſei die Polizei
behörde befugt nicht nur im Jntereſſe des Verkehrs ſondern auch
aus Fürſorge gegen gemeinſchädliche und gemeingefährliche
Handlungen Verordnungen zu erlaſſen Das Kammergericht
wies jedoch die Reviſion der Staatsanwaltſchaft als unbegründet
ab und erklärte eine ſolche Polizeiverordnung ſür nicht rechts
giltig weil ſie nicht ihre rechtliche Stütze in dem Polizei
verwaltungsgeſetz finde Dieſe Angelegenheit könne nicht durch
eine Polizeiverordnung ſondern nur durch ein neues Geſetz
geregelt werden

Parteinachrichten

Der Süd Thüringer Kriegerbund hat die Frage
der Ausſchließung der Sozialdemokraten aus den Krieger
vereinen in einem Rundſchreiben an die ihm zugehörigen Vereine
wie folgt geregelt Es ſind unbedingt auszuſchließen 1 Kame
raden die bei Reichstags oder Landtagswahlen ihre Stimme
für ſozialdemokratiſche Kandidaten abgegeben haben 2 Kame
raden die ſich an ſozialdemokratiſchen S Feſtlich
keiten Aufzügen Geldſammlungen u dergl betheiligt haben
3 Kameraden die auf nachweisbare Art bei Verſammlungen in
Wirthshäuſern oder bei anderer Gelegenheit ſozialdemokratiſche
Geſinnungen ausgeſprochen oder bethätigt haben

Die Genoſſin Roſa Luxemburg die für den aus
Sachſen ausgewkeſenen Genoſſen Parvus die Redaktion der
Sächſ Arbeiterzeitung in Dresden übernommen hatte erklärt

in dieſem Blatte daß ſie die Redaktion niederlege Die Gründe
die ſie dazu bewogen haben ſehe ſie ſich gezwungen nicht in
der Sächſ Arbeiterztg, ſondern in der Leipz Volksztg des
Genoſſen Dr Schönlank niederzulegen Sie war nur wenige

Wochen in ihrer Stellung und ſchied wohl deshalb aus weil ſie
die Redactenre der Sächſ Arbeiterztg durch eine Taktloſigkeit
z i 34 la ſtrevolution gereizt hatte, bemerkt dazu die
Frankf Ztg

Schule und Kirche
Von dem Unterrichtsminiſterinm iſt wegen der Heizung

und Reinigung der Turnanſtakten an die Provinzial
Schnulkollegien am 25 Oktober folgende Verfügung ergangen
Nach den Ergebniſſen der Erfahrung und nach der überein

ſtimmenden Anſicht maßgebender Fachleute iſt eine Lufttempe
ratur von 12 bis 150 C für geheizte Turnhallen als die ge
eignetſte anzuſehen die untere Grenze von 120 ſoll auch bei
ſtrenger Winterkälte erreicht werden Hierbei handelt es ſich
weniger um die Körperwärme der Tuknenden die auch bei
niedrigerer Luſttemperatur die gewöhnliche Höhe noch üher
ſteigen kann als um die Beſchaffenheit der von Lehrenden und
Schülern einzuathmenden Luft Die Forderung daß dieſe an
emeſſen erwärmt und ſorgfältig rein zu halten ſei iſt für die

Turnhallen ſo wichtig daß ich aus den vorliegenden und ſonſt
hier eingegangenen Beſchwerden Veranlaſſung nehme die Erlaſſe
vom 30 Juli 1883 und vom 24 Dezember 1891 zugleich unter
Hinweis auf die ernſten Mahnungen der Hygieniker hierdurch
nachdrücklich in Erinnerung zu bringen

Soziale Angelegenheiten

Das Reichs Verſicherungsamt hat Unfallver
hütungs Vorſchriften der Steinbruch Berufsgenoſſenſchaft
für Ofenbetriebe ſowie beſonderen Unfallverhütungs Vorſchriften
der Nahrungsmittel Jndnſtrie Berufsgenoſſenſchaſt einmal für
den Betrieb von Rübenkocherei in Rübenſaft und Speiſeſyrup
fabriken ſodann für Mineralwaſſerfabriken für Mineralbrunnen
betriebe Schaumweinſfabriken ſowie für die Bereitung von
Bädern bei denen ein Zuſetzen von Kohlenſäure ſtatlfindet
drittens für Holzſägereien ſeine Genehmigung ertheilt

Heer und Floite
Die Artillerie Prüfungskommiſſion in Berlin macht z Z

den Verſuch die Artillerie Fahrzenge mit Kugel
la gern auszuſtatten Mit dem Verſuche iſt der Achſenring
Fabrikant Hering in Gera Untermhaus betraut worden

Ausland
Der engliſch franzöſiſche Konflikt

Der Faſchoda Konflikt ſcheint eine dauernde Erkaltung
Zwiſchen Frankreich und England zur Folge haben zu ſollen
Der pariſer Temps ſchreibt über die Räumung Faſchodas
man könne weder Frankreich noch irgend einem Lande der Welt
zumuthen die Lehren dieſer Angelegenheit zu vergeſſen Frank
reich habe eine ſogenannte befreundete Regierung
geſehen welche von Anfang an die Gewißheit beſaß daß ſie in
der Sache ſelbſt ſiegen werde welche es ſich aber zur Richtſchnur
machte einen an ſich peinlichen Schritt nicht zu er
leichtern ſondern möglichſt grauſam zu geſtalten
Frankreich habe geſehen wie England es mitten im Frieden
mit furchtbaren Rüſtungen bedrohte wie es von allen engliſchen
Staatsmännern in wenig diplomatiſchen Reden übelwollend behan
delt wurde unter dieſen Umſtänden ſei es weder der Würde noch
dem Jntereſſe Fraukreichs entſprechend geweſen die Verhand
lungen fortzuſetzen Frankreich habe gethan was es ſich was es
der Welt ſchuldete indem es eine Kriegsurſache be
ſeitigte urch die Faſchoda Affäre welche der Ausgangs
punkt für ein allgemeines Einvernehmen in den afrikaniſchen
und ſonſtigen Angelegenheiten hätte ſein können würden die
Beziehungen zwiſchen den zwei liberalen Weſtmächten noth
gedrungen erkalten Weiter erklären die pariſer Blätter bei
der Erörterung der Sprache Salisbury s im Manſion Honſe

und der engliſchen Preſſe die Räumung Faſchodas erweiſe
nichts anderes als daß Frankreich ſich einer Macht gegenüberefinde deren Feindſeligtkeſt deutlich zeige daß Frankreich ent
weder auf ſeine Kolonien verzichten oder deren Vertheidigungs
mittel durch ein großes Kolonialheer und eine gut befehligte
Marine reorganiſiren müſſe

Die londoner Blätter betonen daß falls Frankreich nicht ge
ſonnen ſei ſeine Vorpoſten nach der Waſſerſcheide zwiſchen
Kongo und Nil zurückzuziehen die Räumung von Faſchoda kaumals das Ende der ariſs betrachtet werden könne Auf Unter

r mit Frankreich wegen des Bahr el Ghazal könne
ängland ſie nicht einlaſſen ie Zeitung Globe ſagt die

aWarnung lisburys daß alle Urſachen des Streites mit

Frankreich noch nicht beſeitigt ſeien erkläre die Seerüſtungen
die während der letzten Tage vervollommnet worden ſind
St James Gazette meint die beſte Politik ſei den Stier bei

ben Hörnern zu faſſen und das engliſche Protektorat über
Aegypten zu r die Gelegenheit dazu ſei günſtig
Die Times ſchreibt à weder vor noch nach der RäumungFaſchodas könne England das bloße Ungeſchehenmachen eines
unfreundlichen Aktes als Grund für einen Kompenſations
anſpruch irgendwelcher Art anſehen England werde unter keiner

n gen d ſener Theil der berechtigten Anſprüche zu überlaſſen zu deren Vertheldigung esbereit geweſen ſel ſich in einen Krieg einzulaſſen hetd an L

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus beganrSonnabend bekanntlich die Verhandlung der Anträge et bag

Kaiſer und Genoſſen und Schönerer und Genoſſen auf Ver
ſetzung des Miniſteriums des Grafen Thun in den
Anklagezuſtand wegen der Erlaſſung von Verordnungen
auf Grund des s 14 Abg Schönerer ſprach erregt von den
öſterreichiſchen Zuſtänden griff die einzelnen Miniſter heftig
an und meinte gegen die Brutalitäten der Regierung gebe es
nur ein Mittel die Steuerberweigerung Dem Jnuſtiz
miniſter rief Schönerer zu Schämen Sie ſich Sie ſind der
Allerunwürdigſte auf dieſem Platze nur eine Stunde ſie ſitzen
Der Präſident rief Schönerer dafür zur Ordnung Weiterhinführte dieſer aus die Deutſchen hätten für hre bisherige
Loyalität vom Hauſe Oeſterreich keinen Dank zu erwarten

Abg Türk rief dazwiſchen Das Volk ſieht in Deutſchland ſeine
einzige und letzte Hoffnung Schönerer fortfahrend Oeſter
reich iſt ein abſterbender Staat Der Präſident ruft
gegnneeß egea ihef ren r dannaran daß Kaiſer elm II ſeinen Schutz auch den Deutſchenaußerhals des Reiches zugeſagt ſche

wWir ſind zu ſtolz um trotz unſerer elenden nationalen Lage
Klie zu erbitten aber ſie wird und muß kommen wenn die

orte Kaiſer Wilhelm s nicht blos Worte waren Das
Bündniß zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich muß anf
gelöſt werden Deutſchland wird Bundesgenoſſen genug ſin
den die mächtiger als Oeſterreich ſind Deutſchland weiß daß
auf die öſterreichifche Armee kein Verlaß iſſt ſo
tüchtig und tapfer dieſe auch iſt Jn einem Kriege wird es
d Wappen weil der babyloniſche Thurm die Niederlage

erbürgt

Auf die Rede Schönerer s antwortete ſofort der Miniſter
präſident Graf Th un und erklärte er würde das Gefühl haben
ſeine Pflicht zu verletzen wenn er im gegenwärtigen Augenbtick
das Wort nicht ergriffe Es wäre verlockend für die an
gegriffenen Miniſterkollegen einzutreten und den Ausdruck

Schämen Sie ſich zurückzuweiſen
Es wäre für mich eine Freude, fuhr der Miniſterpräſident

fort für die Armee einzutreten welche in die Debatte ge
zogen iſt für die Armee welche wir alle als das Palladium

es öſterreichiſchen Gedankens unverſehrt und unangegriffen
wiſſen wollen VBeifall und Händeklatſchen Wenn aber in
dieſein Hauſe Accente laut werden welche den Geſühlen die
uns beſeelen ſtrengſtens widerſprechen uns die wir alle ſtolz
ſind auf unſer Vaterland und die wir uns alle als Oeſter
reicher fühlen lebhafter Beifall dann ſchweigt man gegenüber
Angriffen gegen die Regierung ja ſelbſt gegen die Armee
weil wir eine höhere Sache im Auge haben nämlich den
öſterreichiſchen Gedanken und der öſterreichiſche Ge
danke wird nicht wankend gemacht trotz Wolf und trotz
Schönerer Auf ſolche Angriffe gebührt nichts anderes als
das Schweigen und im Schweigen drückt ſich das Gefühl aus
das uns alle duürchdringt wenn wir ſolche Aeußerungen

hören Stürmiſches Händeklatfchen rechts Rufe Verachtung
Verachtung Damit iſt die Rede Schönerer s abgethan

Was den Gegenſtand der Debatte ſelbſt betreffe ſo könne er die
Verſicherung geben daß die öſterreichiſche Regierung ſich voll
kommen bewußt ſei der Pflichten und Rechte die ihr die Ver
ſaſſung einräume Auch ſei ſie ſich vollkommen bewußt daß
das Staatsgrundgeſetz für ſie die Richtſchnur zu bilden habe
Der S 14 des Staatsgrundgeſetzes in geſetzlichen Schranken ge
halten gebe der Regierung ein verfaſſungsmäßiges Recht Ver
fügungen zu treffen Er habe die vollſte Ueberzengung mit
ſeinen beſchworenen Pflichten nicht in Widerſpruch gekomnien zu
ſein als er den Antrag auf n der kaiſerlichen Verordnungen ſtellte Beifal Händeklatſchen der Miniſterpräſident
wird vſelfach beglückwünſcht Es ſprachen noch die Abgg
Sylveſter und Hochenburger Die Verhandlung wurde
dann abgebrochen Einige Nothſtands Dringlichkeitsanträge
wurden hierauf erledigt Nächſte Sitzung Dienstag,

Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe erſchien amSonnabend der Abgeordnete der Volkspartei Pater Lepſenyi
welcher ſeiner Zeit wegen Verunglimpfung Koſſuth s von
mehreren unabhängigen r e eten inſultirt wurde zum
erſſen mal im Abgeordnetenhauſe Gleich bei ſeinem Eintritt
wurde er von den Unabhängigen mit Schmährufen empfangen
Lepſenyi ſetzte ſich auf ſeinen Platz worauf die Nachbarn die
Bank verließen ſo daß er allein blieb Da Lepſenyi v nicht
entfernte kehrten die Nachbarn zurück ſetzten ſich jedoch nicht
auf die Bank Endlich verließ Lepſenyi den Saal und wurde
da man befürchtete daß er inſultiri werde vom Abgeordneten
Holgar zur Ausgangsthür geleitet worauf er ſich eiligſt ent
ernte
Nach einer Meldung aus Graz wurden daſelbſt die Grab

ſte ine der Arbeiter Haas und Milnaritſch von der Behörde
konfiscirt Haas wurde am 29 November 1897 anläßlich
der ſtürmiſchen Volksſcenen erſchoſſen Milnaritſch war acht
Tage vorher anläßlich der Tumulte während der chriſtlich
ſozialen Verſammlung durch einen Bajonnetſtich tödtlich verletzt
worden Beide Grabſteine enthielten Jnſchriften die auf dieſe
Anläſſe Bezug hatten Die Grabſteine wurden bereits vom
St Peter und Steinfelder Friedhofe weggebracht

Der junge Graf Taaffe welcher die erſten Rigoroſen für
das juriſtiſche Doktor Examen an der deutſchen Prager Uni
verſikät gemacht hat wird am 15 Nov die letzte Prüfung an
der tſchechiſchen ne zu Prag ablegen nachdem man
ihm klar gemacht hat daß das für ihn der ſich der politiſchen
Laufbahn widmen will vortheilhafter ſein werde und hoffentlich
auch daß dies ebenſo auch mit der politiſchen Thätigkeit ſeines
Vaters beſſer im Einklang ſtehe Die Behörden der Prager
tſchechiſchen Univerſität haben denn auch dem Kandidaten ge
ſtattet das Rigoroſum in deutſcher Trrage an der
tſchechiſchen Unwwerſität abzulegen da der Kandidat des

r hen nicht genügend mächtig iſt So hält der deutſche
Adel Oeſterreichs ſeinem Volke die Treue

Die Anweſenheit des Statthalters von Steiermark
Marquis v Bacquehem in Wien hängt wie verlautet mit
ſeiner bevorſtehenden Enthebung von dieſem Poſten zu
ſammen Zum Nachfolger des Marquis v Bacquehem anf dem
Grazer Poſten iſt dem Vernehmen der N Fr Pr zufolge
nicht Baron Hein wie efreae behauptet wurde ſondern der
Landespräſident von Schleſien Graf Clary Aldringen
auserſehen

Velgien
Der brüſſeler Soir erklärt die Nachricht ſür unbegründet

wonach die demnächſtige Vorlegung eines Geſetzentwurfes be
treffend Einführung des perſönlichen Militärdienſtes beabſichtigt Fei Der Entwurf der Einführung der
allgemeinen Wehrpflicht wird erſt ſeitens einer beſonderen Kom
miſſion des Kriegsminiſteriums ſtudirt ſcheint jedoch noch nicht
ſpruchreif zu ſein Die Vorlage dürfte jedoch infolge der Ver
ſchlechtering der allgemeinen politiſchen Lage bveſchlennigt
werden



Jtalien P zur Pflin nd des ine z r eapan e Ge atte am Sonnabend eine AudierLaut Eſerclto wird der Kriegsminiſter der Kammer eine b alen Paleſte im dem gaiſer und der Kaiſerin Witwe
Vorlage zum Ausbau der Alpenforts an der franzöſiſchen
Grenze im Betrage von 15 Millionen unterbreiten

Der Miniſterrath beſchloß die Getreidevorräthe
in den Militärmagazinen zu verſtärken um bei dem
eventuellen Eintritt einer Brotvertheuerung den Kommunen
davon abtreten zu können

Wie die Agenzia Stefani aus Maddalena meldet ſinddie Nachrichten von einer Zuſammenziehung von
Schiffen in den dortigen Gewäſſern unbegründet Das
Zuſammentreffen mebrerer Schiffe daſelbſt war ein zufälliges und
zeitweiliges da die Schiffe nach ihren reſpektiven Beſtimmungs
orten weitergehen müſſen Auch die Nachricht daß Marine
tähet der Reſerve einberufen worden ſeien enltbehrt
je er Begründung

Spanien
Der amerikaniſche Siegesübermuth ſcheint durch die

Anfnahme welche er bei den europäiſchen Großmächten gefunden
dat ſchon eiwas gedämpft zu ſein Der kalte Waſſerſtrahl den
die Kölniſche Zeitung nach Waſhington zu richten beauftragt
wurde iſt ein Kennzeichen jener Aufnahme geweſen Darob
chöpfen die Spanier Muth und die Amerikaner lenken ein Der

niſche Miniſter des Auswärtigen erkannte in einer Unter
redung mit einem Jnterviewer an daß die Klauſel des Protokolls

betreſſend die Philippinen eine Dunkelheit darbiete deren Sinn
Spanien aber aufgehellt hätte indem es ohne einem Wider

ruche zu begegnen verſicherte daß es auf die Souveränetät
ber die Philippinen nicht verzichtete Jnzwiſchen wird

als Löſung des Streites wieder in Madrid der Plan er
wogen die Philippinen an Amerika zu verkaufen
Damit wäre die Sonveränetät Spaniens anerkannt und
Amerfka erhielte den Gegenſtand ſeiner Sehnſucht notabene
wenn die Großmächte und die Tagalen nicht doch
einen Strich auch durch dieſe Rechnung machten Als Kauf

reis nennt man die Uebernahme der Kuba und Philippinen
chulden durch Amerika Nun wird ſich Amerika vorausſichtlich

informiren ob der Handelsgegenſtand um dieſen Preis zu haben
iſt oder nicht Allerdings verlautet aus Paris der erſte der
amerikaniſchen Delegirten Day werde den Spaniern am Dienstag
ein Ultimatum überreichen und die Verhandlungen abbrechen
falls nicht die amerikaniſchen Bedingungen unverändert ange
nommen werden Der Matin meldet aus New York daß die
geſammte amerikaniſche Flotte bereit iſt beim erſten Signal aus
gerüſtet nach Spanien abzufahren um dort eine Flottenkund
gebung zu organiſiren und damit einen Druck auf die Unter
handlungen bezüglich der Philippinenfrage auszuüben

Wieder iſt ein Leichenſchiff von Kuba in Spanien an
gelangt Nach einer Meldung aus Malaga iſt daſelbſt am Sonn

abend der Dampfer Granatille, welcher Truppen nach der
Heimath zurückbringt eingetroffen während der Ueberfahrt ſind
100 Perſonen geſtorben Dieſe Ziffer läßt erkennen in
welchem Zuſtande die armen Verwundeten und Kranken von den
menſchenfreundlichen Herren Amerikanern auf Kuba zwangsweiſe
verfrachtet worden ſind Mehr noch als in Sachen der Annexion
der Philippinen ſollten die Großmächte angeſichts dieſer Vor
gänge ein ernſtes Wort an die Amerikaner richten

Türkei
Nach einer Meldung der Pol Korr aus Athen dürfte der

Fürſt Gouverneur von Kreta Prinz Georg von Griechen
land Mitte November an Vord des ruſſiſchen Stationsſchiffes
in Kaneg eintreffen Das in naher Zeit zu bildende Militär
und Civil Bureaun des Gonverneurs ſoll ausſchließlich aus
Kretenſern zuſammengeſetzt werden Wie man aus Kanea
meldet wurde am Sonnabend der Reſt der türkiſchen Truppen
von dem engliſchen Geſchwader nach dem Hafen von Kandia ge
bracht und auf ein türkiſches Schiff eingeſchifft Jn Kanea hat
die Entwaffnung der Chriſten begonnen Als Folge des Ver
luſtes von Kreta wird jetzt der Sturz des türkiſchen
Miniſteriums ſignaliſirt das nun vor der muſelmaniſchen
Bevölkerung als Sündenbock für die Preisgebung Kretas durch
den Großherrn gelten muß

Buſland duklelgeJel wt
Der petersburger Handels und Jnduſtrie Zeitung zufolge

z das Eiſenbahndepartement die Wiederherſtellung des
rüheren Eiſenbahntarifes für den Transport von

Ceroſin von Baku und Batum welcher im November 1897
zeitweilig von 19 auf 12 Kopeken für das Pnd herabgeſetzt war
ängeregt Dieſe den ruſſiſchen Ceroſinhandel berührende Fragewird dem am nächſten Freitag zuſammentretenden Tarifkomitee

vorgelegt werden
Die Pol Korr meldet aus Petersburg die Hauptgrundzüge

des Programmes der Abrüſtungskonferenz ſeien
unter Aſriger Mitwirkung des Kaiſers von Rußland in den
einzelnen Theilen von dem Miniſter des Auswärtigen Grafen

Murawjew bereits feſtgeſtellt worden und dürſten in der zweiten
Hälſte des November den auswärtigen Regierungen offiziell
notifizirt werden

Aſien
Eines der goöhten Werke des neunzehnten Jahrhunderts die

ibiriſche kg geht ſeiner Vollendung entgegen Der
ſtliche Theil derſelben deren Ban vom Stillen Oceau aus be

trieben wird iſt heute bereits bis Nertſchinsk in der Thalebene
des Schilkafluſſes der ſich in den Amur ergießt fertig Binnen
drei Monaten nämlich im Februar 1899 und bis zum Februar
1900 ſollen weitere 300 km bis Jrkutsk vollendet ſein An der
Schwelle des zwanzigſten Jahrhunderts wird der den aſiatiſchen
Kontinent durchquerende Schienenſtrang der nicht nur das
ruſſiſche Reich ſondern auch den europäiſchen Occident mit dem
äußerſten Oſten und dem pacifiſchen Weltmeere verbindet eine
bedeutungsvolle politiſche und wirthſchaftliche Thatſache ſein
Schon jetzt mü ſen alle an den Vorgängen in China intereſſirten
europäiſchen Mächte damit rechnen daß Rußland heute in
kürzerer Zeit als irgend eine andere europäiſche Macht imſtande
iſt eine spaßere Truppenzahl an die mandſchuriſche Grenze zu
bringen Binnen fünfzehn Monaten wird die ſibiriſche Bahn
fertig und Rußland damit e des Schickfals von China ſein

Das neue japaniſche Kabinet bildet Yamagata er ſelbſt
wird Premierminiſter Aoki übernimmt das Miniſterium des
Auswärtigen Siago das Jnnere Matſukata die Finanzen
Katſura das Kriegsminiſterium Admiral Yamamoto Marine
Kijura das Juſtizminiſterium Kein Mitglied des neuen Kabinets
iſt von irgend einer politiſchen Partei abhängig

Nach den aus China vorliegenden Meldungen vom Sonntag
beſchloß eine Verſammlung des diplomatiſchen Corps in Peking
am Sonnabend vom TſungliYamen energiſch die Entfernung
der Truppen Kangſus aus der Provinz Petſchili bis zum
15 November zu verlangen und darauf zu beſtehen daß dasTſungliYamen die Städte nenne in welche dieſelben gebracht

werden ſollen Die Geſandten drohen falls dieſer Forderung
nicht entſprochen werde Schritte zur Sicherung der Eiſenbahn
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mitzutheilen daß ihnen ein hoher japaniſcher Orden verliehen
worden ſei Die letztere empfing den Geſandten indeſſen der
Kaiſer auf einer der Stufen des Thrones ſtand Die Kaiſerin
Wittwe ſprach die üblichen verbindlichen Worte Hierauf verlas
der Kaiſer eine ähnlich lantende Rede Er ſah geſund aus wenn
auch bleich

Die Agence Havas giebt unter Vorbehalt eine Depeſche des
New York Herald aus Singapore wieder wonach die franzö

ſiſche Kirche in Bangkok am 19 und 20 Oktober von
ſegne ſiſven Polizeimannſchaften und Soldaten geplündert
ein ſoll Dieſelben hätten behauptet daß dort böſe Geiſter ihr

Weſen trieben hätten die Thüren der Kirche aufgebrochen das
Tabernakel zertrümmert und mit den Bajonetten Ornamente und
Stickereien zerriſſen Man ſpreche davon daß es ſich um eine
Bande von 7 Siameſen handle die von engliſchen Offizieren
dazu beordert ſei Die ſiameſiſchen Behörden weigerten ſich um
Entſchuldigung zu bitten Jn Bangkok herrſche Unordnung

Afrika
Zum Gouverneur on Khartum iſt der Bruder des

Sirdars Lord Kilchener Oberſt Kitchener ernannt worden
Er hat am letzten Sudan Feldzuge theilgenommen und im afgha

niſchen Feldzuge unter Lord Roberts gedient 1896 war er im
Feldzuge gegen Dongola Direktor des Transportweſens

Nach Meldungen ans Transvaal fand am Sonnabend früh
beim Zoutpansberg ein Zuſammenſtoß der Boeren mit
den Truppen des Mpefu ſſitatt bei dem zahlreiche Ein
geborene getödtet wurden Die Boeren hatten keine Verluſle
Durch den Nebel waren die Boeren gezwungen von einem
weiteren Angriff abzuſtehen

Die liſſaboner Blätter melden England habe verlangt daß
Portugal die adminiſtrative Eintheilung von Mozam
bique bekannt gebe damit England dort ſeine Konſulargerichts
barleit dementſprechend einrichten könne

Mittel und Südamerika
Der Hauptanſtiſter der am 5 November v J erfolgten

Ermordung des braſilianiſchen Kriegsminiſters
Bitencourt wurde zu 30 Jahren Geſängniß vier andere
Mitſchuldige wurden zu Gefängnißſtrafen von 21 bis 11 Jahren
verurtheilt
Zu dem Grenzſtreite zwiſchen England und

Venezuelga für den der ruſſiſche Geheimrath Martens zum
oberſten Schiedsrichter gewählt iſt meldet der petersburger
Regierungsbote Jm Dezember ſollen die ſtreitenden Mächte

dem Geheimrath Martens und den Mitgliedern des inter
nationalen Schiedsgerichtes entſcheidende Dokumente einhändigen
womit das vorläufige Gerichtsverfahren abſchließt Jm Früh
jahr 1899 eröffnet das internationale Schiedsgericht unter dem
Vorſitze von Martens die Sitzungen in Paris um die münd
lichen Auseinanderſetzungen der Vertreter der ſtreitenden Mächte
anzuhören und um das Urtheil welches unbedingt bindende
Kraſt haben wird zu fällen

Nach einer Meldung des Standard aus Waſhington hat
Staatsſekretär Day den Geſandten der Vereinigten Staaten in
Managna angewieſen auf Aufrechterhaltung des status quo hin
ſichtlich des Nic a als hinzuwirken Der Geſandte
werde nunmehr die Einſprüche der Regierung der Vereinigten
Staaten gegen die neue Konzeſſion zum Ausdruck bringen

Gerichtsverhandlungen
O Wittenberg 6 Nov Urkundenfälſchung Am

29 April wurde hier aus einem Reſtaurant weg der Dr Riet h
dorf der beim 20 Regiment als Arzt diente und der am Tage
darauf abgehen und ſich mit der Tochter einer hieſigen an
geſehenen Familie verloben wollte unter dem Verdacht der
Urkundenfälſchung verhaftet Geſlern nachdem Riethdorf
6 Monate lang in Unterſuchungshaft geſeſſen ſtand er hier vor
der Strafkammer angeklagt und in vollem Umfange geſtändig
22 Urkunden gefälſcht und ſich 73 mal dadurch daß er ſich auf
ebenſoviel von ihm ausgeſtellten Rezepten als Dr bezeichnet
ohne es zu ſein einer Uebertretung des 8 174 3 der Gewerbe
ordnung ſchuldig gemacht zu haben Anklage Geſtändniß und
Geſchichte des Angeklagten iſt folgende Eduard Riethdorf iſt in
Belgern geboren beſuchte das Gymnaſium zu Torgan bis 1892
ſtudirte dann bis 1895 Medizin und machte dann ſein erſtes
Examen und diente in Leipzig die erſte Hälfte ſeines Einjährigen
Jahres in der Front ab Dann bewegte er ſich als Dr in
Liebenwerda und Umgegend und vertrat hier ſogar den Kreisphyſikus Dr Steinkepf und den Dr Breiter Jn die Zeit dieſer

Vertretungen fällt die Ausſtellung von 20 Atteſten über den
Geſundhei szuſtand von Arbeitern die weil Riethdorf keine zur
Ausſtellung ſolcher Atteſte befugte Medizinalperſon war ebenſo
viele gefälſchte Urkunden waren Jn dieſe Vertretungszeit fällt
auch die Ausſtellung der 73 mit Vr Riethdorf unterzeichneten
Rezepte Um nun ſein zweites Halbjahr als Arzt im
20 Regiment abdienen zu können ſtellte er ſich die Abſchrift
einer Approbation des königlich ſächſiſchen Miniſteriums aus und
beglaubigte die Abſchrift mit dem Namen ſeines damaligen
Schwiegervaters in spe des Orts und Gutsvorſtehers Schmidt
in Nichtewitz in deſſen Abweſenheit er die Urkunde mit deſſen
Amtsſiegeh unterſiegelte Auf Grund dieſer Fälſchung trat
Riethdorf am 1 November hier ein Ende November verlangte
der Vorgeſetzte von ihm eine zweite beglaubigte Abſchrift der
Approbation Und Riethdorf ſchaffte auch dieſe in einem kom
plizirten Verfahren Er fertigte eine zweite Abſchrift fuhr
damit nach Nichtewitz und bat ſeinen Schwiegervaler in epe ihm
darauf zu atteſtiren daß die Abſchriſt gleichlautend mit dem
Original ſei Schmidt verweigerte dieſes wahrheitswidrige
Zeugniß ließ ſich aber herbei zu atteſtiren Original nicht

geſunden kann daher nicht beglaubigt werden
Name und Gemeindeſiegeh Nun ließ Riethdorf die geſperrt ge

druckten Worte durch Tintentod verſchwinden und ſchrieb ſtatt
deren die Beglaubigung hin Durch dieſe Fälſchung iſt dann der

e Schwindel an den Tag gekommen Die Strafkammer be
egte den Fälſcher der in grenzenloſem Leichtſinn ſeine ganze
ukunft vernichtet hat wegen der 22 Fälſchungen mit einem
ahre Gefängniß und wegen der 73 Uebertretungen mit

ebenſoviel Tagen Haft hält aber die Haſt ſowie 3 Monate Ge
fängniß durch die Unterſuchungshaft für verbüßt ſo daß dem
Verurtheilten noch 9 Monate Gefängniß abzumachen bleiben zu
deren Verbüßung er ſofort wieder in Haft genommen wird

Marburg 4 Nov r Hochſtaplerinnen, diees beſonders auf die Unliverſ
geſtern vor hieſigem Schöffengericht Sie waren gebürtig aus
Erfurt Nach dem Zuſammenbruche ihrer Exiſtenz waren ſie
nach Jena abgereiſt von da nach Göttingen Marburg und
Gießen Hiex in Marburg hatten ſie gemeinſam als Herrin
und Dienerin ein möblirtes Zimmer gemiethet und waren nach
zweimonatlichem Aufenthalte nachdem ſie eine Schuld von

Freibergdie War Natten zu laſſ

tätsſtädte abgeſehen hatten ſtanden

220 Mark gemachkt verduflet Die Herrin wurde zu 2naten ihre Sakt zu 11 Wochen öefängniß berurtéritt o

4 Nov Um ſeinen Neubau beſſer in
en, hatte der Bannnter

nehmer und Häuſerſpeknlant Guſtav Otto Kramer ans
Tharandt ſeinen Arbeiter Karl Friedrich Greulich aus Soms
dorf dazu angeſtiftet das dem Nagelſchmiedemeiſter Koch gehörige
Nebenhaus in Tharandt niederzubreunen Der neun Jahre alte
Sohn des Schmiedemeiſters kam in den Flammen um ebenſo
ſtarb die 81 Jahre alte Wittwe Hegewald an den Brandwunden
auch ein Schmiedegeſell erlitt ſchwere Brandverletzungen Aus
dieſen Gründen erging das ſchon von uns gemeldete ſchwere
Urtheil des hieſigen Geſchworenengerichts welches den anſtiften
den Bannnternehmer mit lebenslänglichem Zucht
d und den ausführenden Arbeiter mit 11 Jahren Zucht

aus beſtrafte
Elberfeld 4 Nov Unbedachte Folgen Heimlich

keiten vor dem Manne ſoll eine Fran nicht haben Die Frau
des Sägenfabrikanten J in Kronenburg haite hinter dem Rücken
ihres Mannes bei einem Spezereihändler 40 M Schulden

e und konnte ſie nicht bezahlen Als ſie eines Tages die
Rechnung ihres Arztes erhielt kam ſie auf den Gedanken den
auf 41 M lautenden Betrag der Rechnung in 81 M umzu
ändern ihr Mann würde ihr dann ſo hoffte ſie das Geld zur
Bezahlung der Rechnung einhändigen und ſie wollte dann
40 M dem Spezereihändler bringen Aber es kam anders Jhr
Mann ging mit der Rechnung zur Krankenkaſſe damit die ihm
einen Theil des Geldes erſetze Dort wurde aber die Fälſchung
erkannt man erſtattete Anzeige davon und heute wurde die Frau
wegen Urkundenfälſchüng von der Strafkammer zu 3 Tagen
Gefängniß verurtheilt

Ein Riesen Ring von Elektrizitätsgesellschaften
Die Gesellschaft Ludwig Loewe Comp nimmt die

Schuckert Gesellschaft in Nürnberg und die derselben
nahestehende Kontinentale Gesellschaft für olek
trische Unternehmungen in Närnberg in sich auf und
es bleiben damit vereinigt die Vnion Elekirizitätsgesellschaft
in Berlin sowie die Gesellschaft für elektrische
Unternehmungen in Berlin Die genannten Gesell
schaften geben hierüber folgende Darstellung

Bevor hoch die Aktionäre der Gesellschaſt Ludwig I oewe
O o und der Union Elektrizitätsgesellschaft in die Lage ge

kommen sind in den einberufenen Hauptversammlungen über
die Kürzlich gemeldeten Anträge der beiden Verwaltungen Be
schluss zu fassen hat sich Gelegenheit geboten zwischen mwass
gebenden Persönlichkeiten der Elektrizitäts Aktiengesellschaft
vormals Schuckert Co in Nürnberg und der Konti
nentalen Gesellschaft für elektrische Unter
nehmungen Berlin die Frage zu erwägen ob nicht zum
Nutzen dieser grossen Unternehmungen eine Vereinigungherbeizuführen ſeev eine Interessengemeinschaft herzustellen
sein möchte

Nach mebrtägigen Verhandlungen ist die Basis für eine solche
Vereinigung gefunden und seitens der Aufsichtsräſhe der Gesell
schaften in den heute gleichzeitig in Berlin und Nürunberg statt
gehabten Sitzungen genehmigt worden und sollen darnach den
betreffenden Generalversammlungen die nachfolgenden Vorscläge
unterbreitet werden

Die Aktiengesellschaft Ludwig Löwe Co erhöht ihr
Aktienkapital von 7 Millionen Mark auf 40 Mill M durch
Ausgabe von 32 Mill M neuer Aktien mit Dividenden
berechtigung ab 1 Januar 1899

Den Aktionären der BElektrizitäts Aktiengesellschaft vormals
Schuckert Co die als solche bestehen bleibt wird angeboten
werden ihre Aktien in solche der Gesellschaft Ludwig Loewe

Co im Verhältniss von 2 1 umzutauschen dergestalt dass die
Aktiengesellschaſt Luäwig Loewe Co bei allseitigem Umtausch
die in Umlauf bendlichen 28 Mill M nom Aktien der Elek
trizitäts Aktiengesellschaft vormals Schuckert Co mit dem ab
I April 1898 laufenden Dividendenschein gegen Hingabe von
14 Mill M nom eigener neuer Aktien mit Dividendenberechtigung
ab 1 Januar 1899 und einer baaren Zuzahlung von 100 für
junge entsprechend für jene Schuckert Aktie als Entgelt für die
9 Monats Dividende der Schuckert Aktien erwirbt

Den Inhabern dieser in Tausch bingegebenen 14 Mill M neuer
und den Inhabern der im Umlauf betipdlichen Mill M alter
Loewe Aktien wird der Eezug von 10 Mill M neuer Loewe
Aktien zum Parikurse plus Stempel und Kosten offerirt s0 dass
auf je 2 Loewe Aktien eine neue bezogen werden kann Die dann
noch erübrigenden 78/ Mill dI neuer Loewe Aktien werden von
den Bankengruppen der beiden Gesellschaften zu einem noch zu
vereinbarenden Kurse übernommen Durch die letzteren beiden
Transaktionen erhält die Gesellschaft Loewe den erforderlichen
Zuwachs an Betriebskapital

Die mit der Elektrizitüts Aktiengesellschaft vorm Schuckert
Co verbundene Kontinentale Gesellschaft für elek

trische Unternehmungen in Nürnberg wird mit Wirkung
vom 1 Januar 1899 wit der Ges ellschaft für Elektrische
Unternehmungen in Berlin fusionirt durch Uebertragung
ihres gesammten Eigenthums auf die Gesellschaft für Elektrische
Unternehmungen in Berlin welche zu diesem Zwecke ihr Kapitalauf 50 Mill n erhöht durch Ausgabe von 20 Mill M vom
I Januar 1899 an dividendenberechtigter Aktien

Das der Kontinentalen Gesellschaft für elektrische Unter
nehmungen nahestehende Banken Konsortium verpflichtet sich
hierbei allen Aktionären der Kontinentalen Gesellschaft für elek
trische Unternehmungen bei dem Umtausch ihrer Aktien gegen
Aktien der Gesellschaft für elektrische Unternehmungen eine
Baarvergütung zu bezahlen von 50 M für jede zum Umtausch
kommende vollgezahlte Aktie der Kontinentalen Gesellschaſt für
elektrische Unternehmungen und ausserdem für entgehendo
Dividende den weiteren Betrag von 50 M für jede zum Umtausch
Kommende vollgezahlte Aktie

Die Gesellschaft für elektrische Vnternehmungen vergütet diesem
Konseortium ihrerseits die entsprechenden Beträge für entgehende
Dividendoe

Dies ist in grossen Umrissen der Rahmen in welchem sich
diese bedeutungsvolle aus dem Drange nach Vereinigung der
Interessen hervorgehende Fusion zweier der gröseten Unter
nehmungen auf elektrischem Gebiete vollziehen soll Als noth
wendige erste Folge dieser Vereinigung muss selbetverstündlich
die geplante Loslösung der Union Elektrizitäts Gesellschaft von
der AKtiengesellschaft Ludwig Loewe Co nunmehr unter
bleiben Das Verhältniss der letzteren beiden Gesellschaften zu
einander wird also in der bisherigen Weise unverändert weiter
ſortbestehen

Es ist in Aussicht genommen dass Komwerzienrath Loewe
den Vorsitz des Aufsichtsrathes der Schuckert Gesellschaft über
nimmt

Die Fabrikation soll in Närnberg noch kräftiger wie bisher
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tras eng alle a/S den 6 November 1898
Hochachtungsvoll

Gustav Dornstein Muſterzeichner

D DBezugnehmend anf obige Annonce übernehme ich mit heutigem Tage das
ſeit 30 Jahren beſtehende Atelier für Vorzeichnungen in Weiss

g und Buntstiekerei des Herrn Muſterzeichner Gustav Bornstein und
werde es unter der Firma

Gustawu DBornstein Hachfolger
weiterſühren Mein Beſtreben wird ſein es in dem Sinne meines Herrn
Vorgängers fortzuführen und bitte mir deſſen Vertrauen auch ſernerbin
zu bewahren

Halle a den 6 November 1898
Hochachtungsvoll

Anna Pechmann Gr Sandberg 16Kauft deutsche Cinten

kauft v Cinten
5Gegen ſpröde Bank

empfehlen
Goldeream
GIycerin
Lanolin
HMirschtalg
Lippenpomade
Vaseline ete ete

B Walthers NachMoritzzwinger 1 und Steinweg 26

Wurstschmalz
Siukenſchinals à Pfund 60

Gepökeltes Knocheufleiſch Pfd 20

bei 5 Pfund

V D David

Fern S

Rächſte Lotterie giehungen

Wolhlfahrts Lotterie
zu Zwecken der Dentſchen Schntzgebiete Colonial Lotterie
Ziehung 28 November u folgende Tage Preis des Looſes
3,30 M Hauptgewinn 100,000 ferner 50,000 25,000

15,000 M baar u ſ w
Meiss mer Dombau Gteld Lotterie

Ziehung 12 Dezember 1898 Preis des es 3 MarkHauptgewinn event 100 000 Marf1 Prämie 60000 1 Gewinn à 40000 20 000 10060 Mk uſw

WeimarerkkKunstausstellungslotterie
Ziehung 14 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hanptgewinn i W v 50 000 M
Königsberger Thiergarten Lotterie

Ziehung 17 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 MarkHauptgewinn i W v 10,000 Mark

Berliner Rothe Kreuz Lotterie
Ziehung 19 23 Dez 1898 Preis des Looſes 3,30 Mark

Hauptgewinn 100,000 Mk baar
ferner 50,000 25,000 15,000 Mk baar u ſ w

Baden Badener Wferde Lotterie
Ziehung 31 Dezember 1898 Preis des Looſes 1 Mark

Hanptgewinn i W v 30,000 Mk
Berliner Pferde Lotterie

Ziehung 19 Januar 1899 Preis des Looſes 1 Mark
Hauptgewinn i W v 15,000 Mk

Loofe vorräthig bei
BuchbandlungOtto Hencdlel uchban uns Sorkt 24

d

Tagen

c

Deutſche Benediktine Tiguenr Fabrik

Friedrich Comp
Waldenburg Schleſten

empfehlen ihre anerkannt vorzüglichen vielfach mit den
höchſten Auszeichnungen prämürten unübertroffenen

F öueulitätenin unverändert bekannten Flaſcheuformen und
Ausſtattungen

d geſetzlich geſchützt Du
Beuedeck Cbarthäuſer gelb und grün Schleſiſcher Gebirgskränter
Ftoeovorſer Allaſh und Jngber zu haben in allen beſſeren Gefchäften

General Vertreter für Halle a/S und Nmgegend
Gscar Grauert Friedrichſtraße 54

Markt 17 Aheipz Str 77 S zV i c ch S S e S S

Kakaopulver der Sehnoſoladentavrik von Pr David sSöhne
bis vor Kurzem die Kakao Compagnie Theodor Reichardt Cast ansschliessliehversandte und dafür tausende von Aner Kennungen erhielt bieten wir in 1/2 und Kilo
packung und zwar zu folgenden billigen Preisen an

Viernull
im Einzefnen zu M 2

Dreinull
M 1,80
a 65

Johannes Davicdl
Geiststr 1 u Str 6

1 75

Zur Selbstanfertigung kleiner Druck
sachen als Preislèsten Ftiketten Preis
scheldern Plakaten f Schaufenster sowie
zum Zeiehnen aller Art Gegenstände aus

Role Metall Leder Leimvand
u b empfehle meine

autschuk W
en allen Grössen von 3 bis 30 mm er

villigsten Preisgen Als belehrendes Ge
schen für Kinder eine Druckerei mit
180 Typen für 8 Mark incl Typenhalter

Musterblätter gratis
Alfred Rlautseh Ter
S 6 e n 6

Jetzt ſommen ſie wieder
die beliebten billigen Cacgos welche

faſt unr halb ſo thener als hollän
diſche ſind

Als eine
vorzügl
Qualität
empfehle

Nr O
à Pfund

nur
1 3 5
3 Pfa v

ſuna ron F34curre g Muſter ergte
Caffee u Cacao Verſ Geſchäftolio Bornschein u en

Zweinull
A 1,60 für 1/2 Ko

Unſer flüſſiger

Acekamnlcütt
ſtillt augenblicklich jeden Zabhuſchmersz
à Flaſche 35 J nur bei
E Walthers Nackhf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Tafel Maſt Geflügel
jung und ſett täglich friſch geſchlachtet

t je 10 Pfd franco 1 Maſtgaus mit Entee 33 e e eFe S od Poularden 4 rathühnerOln z anlke od 8 Kücken 50 9 Pſd friſche
Wuchererstr S Süßrahmbutter A 7 9 Pfd naturreinen Bienenhonig 50 balb

Butter und halb Honig 75
II Müller Buczacz

deren Vabrilrate

Je glerge sein n eigner r Drreher SGeberh amaltner
X

Wiener etcaufgezeichnet und geſtickt zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt

die WäſchefabrikAeckolf Sternfelch
Halle Kleinſchmieden 6

n nur iSeZeit ſt Geld
Wer bei der Erledigung ſeiner ſchriftlichen Arbeiten Zeit erſparen

und ſich zugleich einen Onell hie s geiſtigen Genuſſes erſchließen will
der lernt vereinfachte Stenotachygraphie

Dieſen Dieunstag den 8 November Abends S Uhr beginnt unſer
neuer Unterrichtsknurſns im Central Hotol, onorgrincl Lehrmittel 3 Mk Am Schluß des Kurfn z Preisſchreiben

Stenokachygraphiſche Geſellſchaft zu Halle a 3

Lokomobilen i ſo ne

besfe u sparsamste
Betriebskraft

cier Gegen wart

A Verkauft
1895 1191 Stück

1897 6345 S e1896 m Soem allein 560 Stüek wit 12 452 ormajen u

m Total über 7000 Stück Da
H EINRICH LANZT Mannheim

nden Kleider Mäntel Ja T Jacken HReAnzüge Paletots et atteMütgen Nandsennhe Strümpfe ete v 5empfehlen als

Specialitätin grösster De von den bllügsten bis zu

usführungenden hochfeinsten A

101 Leipziger Strasse 101

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsblatt

Bazar fir Kinder Bedarſs Artikel
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